
 

 
 
GRAF/ESSER/MEYER: BISHER KEIN MENTALITÄTSWECHSEL 
BEIM SPREEDREIECK-SKANDAL 
Pressegespräch zur Einsetzung eines Untersuchungsausschusses Anfang 
kommender Woche 
 
Der Haushaltsexperte der CDU-Fraktion und die haushaltspolitischen Sprecher der 
Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen und FDP, Florian GRAF, Jochen ESSER und 
Christoph MEYER, erklären: 
 
„Das Versprechen des Regierenden Bürgermeisters, dass es unter seiner Regierung zu 
einem Mentalitätswechsel kommen würde, ist auch beim Grundstücksgeschäft  
Spreedreieck bisher nicht eingehalten worden. 
 
Die Opposition sieht in den bisherigen Einlassungen und schriftlichen Vorlagen des 
Senats zur sogenannten Spreedreieck-Affäre deutliche Anhaltspunkte dafür, dass der 
Senat 
 

� im Zusammenhang mit der Änderung des Zuordnungsbescheides der 
Oberfinanzdirektion Berlin seinen Sorgfaltspflichten nicht in gebotener Weise 
nachgekommen ist,  

� durch diese Unterlassungen und fahrlässigen Fehleinschätzungen Verträge zum 
Nachteil des Landes Berlin abgeschlossen hat, 

� seine Pflichten einer umfassenden Information des Parlaments vernachlässigt hat 
und 

� durch Vorlage eines rechtlich fragwürdigen Bebauungsplans das Parlament wider 
besseres Wissen in den Glauben versetzt hat, dass eine Bebauung über 30 m 
hinaus entgegen früheren Aussagen doch rechtlich zulässig wäre. 

 
In der heutigen Sitzung des Hauptausschusses hat der Senat nicht dazu beigetragen, diese 
Anhaltspunkte zu widerlegen bzw. das Vorgehen des Senats nachvollziehbar zu erklären, 
um persönliches Fehlverhalten ausschließen und eine persönliche Inanspruchnahme zum 
vollständigen oder teilweisen Ausgleich des Schadens vermeiden zu können. 
 
Die Opposition sieht daher die Notwendigkeit zur Einsetzung eines Untersuchungs-
ausschusses und beabsichtigt, dies Anfang nächster Woche im Rahmen einer 
gemeinsamen Pressekonferenz zu erläutern.“ 
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